
P R O F I L  

 

Mitgliedsblatt der CDU Halle - Nr. 66 – 29. März 2010 

 

Termine 
 

OV Süd am 15.04. um 19.00 Uhr, 

Cafe „Artus“, Huttenstr. 76. 

Thema: „Die Entwicklung der 

Halloren“, Referent ist Karsten 

Weidner, Vorsteher der 

Salzwirkerbrüderschaft. 
 

 

CDA und 1. Mai 

 

Wie auch in den vergangenen 

Jahren wird die CDA sich auch in 
diesem Jahr mit einem Stand auf 

der Peißnitz bei der DGB-Aktion 

zum 1. Mai beteiligen. Alle CDU-

Mitglieder sind herzlich 
eingeladen, dabei zu sein 

 

 
 

Nominierungen zur 

Landtagswahl 
 

Nachdem mit Marco Tullner im 

Wahlkreis 37 (Halle II) der CDU-

Kandidat feststeht, wird der 

Bewerber für den Wahlkreis 39 
(Halle IV) am 21. April, 19.00 Uhr 

voraussichtlich im Gemeinde-

haus der Luthergemeinde, 

Damaschkestr. 100 nominiert. 
Bisher einziger Bewerber ist 

Thomas Keindorf, Mitglied im 

Ortsverband Halle-Süd und 

Präsident der Handwerkskammer 
Halle. 

Für die beiden anderen 

Wahlkreise (36+38) stehen noch 

keine Termine für die 
Nominierungen fest. 
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CDU-Landesparteitag: 

 

Dr. Reiner Haseloff zum Spitzenkandidaten gekürt 
 

Die rund 200 Delegierten und zahlreiche Gäste trafen sich in Peißen bei 

Halle, um die Frage der Nachfolge von Ministerpräsident Prof. Dr. 

Wolfgang Böhmer zu entscheiden. Zuvor ging CDU Landesvorsitzender 

Thomas Webel in einer emotionalen Rede auf das Jubiläum der 20 jährigen 
Neugründung des Landesverbandes ein. Dabei würdigte er die 

Aufbauleistung der CDU und ihren Weg zur Sachsen-Anhalt Partei. 

Genau ein Jahr vor der Wahl hat die CDU nun die Personalfrage eindeutig 

geklärt und gleichzeitig erste inhaltliche Aussagen beschlossen. In einem 
eigenen Impulspapier stellte Dr. Haseloff die Leitlinien für künftige 

Regierungsarbeit vor. Es markiert einen Aufbruch in eine neue Generation, 

an die bisher geleistete Arbeit anknüpfend. Diese Intention konnte 

Spitzenkandidat Haseloff seiner Partei überzeugend vermitteln. Neben 
dem Dank an seine Kabinettskollegen Dr. Karl-Heinz Daehre, Dr. Hermann 

Onko Aikens, Prof. Dr. Jan-Hendrik Olbertz und Petra Wernicke und die 

CDU-Landtagsfraktion hob Haseloff die Leistung von Ministerpräsident 

Prof. Dr. Böhmer hervor. Haseloff skizzierte anhand der Trends der 
Arbeitslosenzahlen und der sozialversicherungspflichtigen Beschäftigten 

die positive Entwicklung der vergangenen Jahre und machte deutlich, dass 

dieser Erfolg durch die engagierte und kontinuierliche Arbeit der gesamten 

CDU, welche seit 2002 in Regierungsverantwortung ist, begründet ist. In 
einem Dialog mit dem Sprecher der Arbeitsgruppe Demografie, Bau-

Staatssekretär André Schröder, arbeitete Dr. Reiner Haseloff die zentralen 

Leitlinien für die Regierungsperiode 2011-2016 heraus. Dazu gehört die 

Förderung und Entwicklung einer dynamischen Wirtschaft, eine 
Verbesserung der Bildungslandschaft ohne die bestehende Struktur in 

Frage zu stellen, ein weltoffenes Sachsen-Anhalt mit einer positiven 

Einstellung zur Globalisierung, eine verlässliche Politik klarer Werte sowie 

eine solide Finanzpolitik die der Verantwortung vor den kommenden 
Generationen gerecht wird. 

 
 

Kleiner Parteitag der Bundes-CDU: 

 

Gröhe mit großer Mehrheit zum CDU-Generalsekretär gewählt 

 

Der Bundesausschuss hat Hermann Gröhe mit 96,7 Prozent zum 12. 

Generalsekretär der CDU Deutschlands gewählt.  

In seiner Vorstellungsrede hatte sich der CDU-Politiker zuvor kritisch über 
das Erscheinungsbild der christlich-liberalen Koalition geäußert. "Mit Blick 

auf den vielen unnützen Streit in den vergangenen Wochen sagen auch 

unsere Mitglieder: reißt euch zusammen". Schließlich lägen die zu 

erledigenden Aufgaben klar auf der Hand. Konkret nannte er die 
Überwindung der Wirtschaftskrise, Konsolidierung und Wachstum sowie 

die Vollendung der Bildungsrepublik Deutschland. In den nächsten 

Wochen müssten zudem weitere politische Entscheidungen zur 
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Regulierung der Finanzmärkte 

getroffen werden. Die zentrale 
Botschaft laute: "Das Casino wird 

geschlossen". 

Als Generalsekretär werde er 

sich vor allem um die 
Zukunftsfähigkeit der 

Volkspartei CDU kümmern, 

kündigte Gröhe an. Im Einzelnen 

gehe es dabei um die Fragen: Wie 
können wir in einer bunter 

werdenden Gesellschaft 

Integrationskraft und damit 

Mehrheitsfähigkeit, gemeinsame 
Identität und klares Profil 

miteinander verbinden? Was 

müssen wir aus den 

Wahlergebnissen der letzten 
Jahre lernen? In diesem 

Zusammenhang stellte Gröhe 

klar, dass die CDU sowohl 

Stamm- als auch Wechselwähler 
benötige, insbesondere, wenn 

sich immer weniger Menschen 

als Stammwähler verstünden. 

In der Debatte über 
Modernisierung oder Bewahrung 

werde ein "Schein-Gegensatz" 

konstruiert, sagte Gröhe weiter. 

Denn Tradition und Moderne 
hätten stets das 

Koordinatensystem der CDU 

bestimmt. Die gemeinsame 

Identität ruhe seit der Gründung 
der CDU in Wertvorstellungen, 

die im christlichen Glauben 

wurzelten. Deshalb seien die 

christlichen Kirchen für die CDU 
"besonders wichtige Gesprächs-

partner". Das christliche 

Menschen- und Gesellschaftsbild 

sei auch heute in besonderer 
Weise geeignet, "moderner 

bürgerlicher Politik" als Kompass 

zu dienen. 

Neben starken Flügeln brauche 
die CDU "Kopf und Rumpf in der 

Mitte", damit die Richtung 

stimme, betonte der 

Generalsekretär. Konkret stehe 
die CDU an der Seite der 

Familien. Außerdem müssten die 

sozialen Sicherungssysteme 

zukunftsfest gemacht werden, 
damit sie der demografischen 

Herausforderung standhalten 

und weiterhin existenzielle 

Lebensrisiken absichern könnten.  

Weitere Informationen finden 

Sie unter www.cdu.de 

Der „Kanzler der Einheit“ wird 80 

 

Feierlichkeiten zu Kohls Geburtstag in Ludwigshafen 

 

Mit Blick auf den bevorstehenden runden Geburtstag des 

Altbundeskanzlers betonte Generalsekretär Gröhe, für die CDU sei es "ein 

Herzensanliegen", die "herausragende Lebensleistung von Helmut Kohl in 

angemessener Weise zu würdigen". Die CDU hätte dies sehr gerne mit 
einer Veranstaltung in Berlin getan, nun werde man dies wegen Kohls 

Gesundheitszustands in anderer Weise tun müssen. Eine Festveranstaltung 

finde am 5. Mai in Ludwigshafen statt. Rund 1000 Gäste werden erwartet, 

darunter auch Bundeskanzlerin Angela Merkel. Dem Altkanzler war Ende 
Januar in der Universitätsklinik Heidelberg die Gallenblase entfernt 

worden. Derzeit erholt er sich zu Hause.  
 
 

Einladung der Frauen Union Halle/Saal(e)kreis 
 

Wandern auf dem Luther-Pilgerweg am Ostermontag 
 
 

von Petra Tomczyk-Radji 
 

Die Frauen Union Halle/Saal(e)kreis möchte alle CDU-Mitglieder, deren 

Familien und Wanderfreunde einladen, am Ostermontag, 05. April 2010 

den Spuren Martin Luthers auf dem Pilgerweg zu folgen.  

Seit der Eröffnung des Luther-Pilgerweges in Höhnstedt (Saalekreis) im 
Jahr 2008 ist es das Ziel von FU-Frau Ulrike Hoffmann, Winzerin aus 

Höhnstedt, den Weg zu einem echten „Renner“ zu machen. 

 

Pilgern bedeutet, sich auf die Grundlagen des Menschseins zu besinnen, 
völlig „auf- zu- gehen“ - auf dem Weg im Rhythmus des Gehens, in der 

Sinnlichkeit der Natur, in der Aura von Kirchen und Klöstern. 

Um Ihre Kandidatur für die Gemeinderatswahl in der Einheitsgemeinde 

Salzatal zu unterstützen, wird Ulrike Hoffmann allen, die sich auf den Weg 
machen, kenntnisreich zur Seite stehen. 

 

Die Wanderung kann individuell oder in der Gruppe erfolgen. Der 

Treffpunkt ist 11.00 Uhr am Schlossplatz in Schochwitz. 

Dieser Termin soll eine gute Tradition werden. 

 
Die Anfahrt nach Schochwitz kann mit dem Auto oder dem Bus, Linie 325 

ab Halle in  Richtung Schochwitz, erfolgen. Busabfahrt nach Schochwitz am 

05.04.2010, 10.10 Uhr ab Halle, ZOB. 

 

Ulrike Hoffmann schlägt außerdem vor, dass alle CDU-Mitglieder aus Halle 

und dem Saalekreis etappenweise den Lutherweg erpilgern und für jeden 

gewanderten Kilometer 1,00€  für einen guten Zweck spenden sollten. 
 

Der Lutherweg ist mit seinen 420km in mehrere Stationen unterteilt. Ein 

Pilgerpass dokumentiert die gelaufenen Kilometer. 

Diese Pilgerroute soll auch zum Anlass genommen werden, die 
Lutherdekade bis zum Jahr 2017, dem 500. Jahrestag des Thesenanschlages 

in Wittenberg, mit Leben zu erfüllen.  

Die Wanderung auf dem Luther-Pilgerweg kann ausgestaltet werden unter 

Mithilfe von Wanderstöcken, Kinderwagen und Fahrrädern! Alle sind 

herzlich eingeladen, sich auf den Weg zu machen. Folgen Sie uns auf den 

Spuren Martin Luthers. 
 

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern ein frohes und 

gesegnetes Osterfest! 

http://www.cdu.de/

